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Wir bitten um Beachtung!
Das Gisela-Mierke-Bad hat 

in der Zeit vom 25. August bis 
einschließlich 

21. September geschlossen.

Aus dem Gemeinderat

GR- Sitzung 18.08.2014

Veröffentlichung der Beschlüsse
Feststellung der Jahresrechnung 2013
Das Gremium stimmte der Jahresrechnung 2013 einstimmig zu.
Das festgestellte Ergebnis der Jahresrechnung wird an anderer 
Stelle veröffentlicht.
Änderung der Haushaltsgliederung im NKHR (Neues Kom-
munales Haushaltsrecht)
Der Gemeinderat hat gemäß § 4 Abs. 1 und 2 Gemeindehaus-
haltsverordnung (GemHVO) folgende Änderung der Haushaltsglie-
derung im NKHR beschlossen:
Die Photovoltaikanlage und das Blockheizkraftwerk werden als 
eigenes Budget unter der neu gebildeten Produktgruppe 53.50 
Energiegewinnung geführt.
Es wird eine neue Produktgruppe 53.60 Breitbandversorgung als 
eigenes Budget gebildet.
Dieser Beschluss erging einstimmig.

Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehren-
amtliche Tätigkeit
Nach ausführlicher Diskussion einigte sich das Gremium darauf, 
das Thema in einer der nächsten Sitzungen erneut auf die Tages-
ordnung zu setzen.
Die Verwaltung erhielt den Auftrag, weitere Informationen einzu-
holen.
Beschaffung eines Bauhof-Fahrzeuges
Die Beschaffung eines neuen Bauhof-Fahrzeuges wurde abge-
lehnt.
Mit knapper Mehrheit beschloss das Gremium, den bislang 
genutzten Unimog reparieren zu lassen und weiterhin wie bisher 
zu nutzen.
Spendenannahme
Der Annahme von Spenden wurde zugestimmt.
Eine entsprechende Auflistung der Spenden lag dem Gremium vor.

Dem öffentlichen Teil schloss sich ein nicht öffentlicher Teil an.
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.: 19292

Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-Nasen-
Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,               Tel.: 19292
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
                 Tel.: 3544917
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    01805 304505
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 301181
AVR Kommunal GmbH
Zentrale:  07261/9310
Auftragsannahme:   0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 22.08.
Elisabeth-Apotheke, Schubertstraße 37,
Eppelheim, Tel. 76 03 16
Samstag, 23.08.
Central-Apotheke, Hauptstraße 65, 
Eppelheim, Tel. 76 03 67
Sonntag, 24.08.
Stern-Apotheke, Römerstraße 1, 
HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
Montag, 25.08.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Straße 277,
HD-Wieblingen, Tel. 83 61 84
Dienstag, 26.08.
Zapfenberg-Apotheke, Mühlingstraße 1,
HD-Handschuhsheim, Tel. 47 23 18
Mittwoch, 27.08.
Universitäts-Apotheke, Hauptstraße 114,
HD (Altstadt), Tel. 2 25 14
Donnerstag, 28.08.
Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 20,
HD (Altstadt), Tel. 16 04 16
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Notrufe   
Feuerwehr/Rettungsleitstelle   112
Feuerwehrhaus  76 76 30
Polizei                                 110
Polizeiposten Eppelheim    76 63 77 
Polizeirevier Heidelberg Süd           3 41 80
Krankentransporte                          1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst      1 92 92
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf             112    
Giftzentrale Ludwigshafen   0621/50 34 31
Wasserwerk               0172 6214893
Friedhof                              0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr  8.30-12 Uhr
Di   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen 
Zeiten besetzt.

Bauamt            794-602
Bauhof           75 66 48
Einwohnermeldeamt     794-120/121/122/    
            123/124
Friedhofsamt           794-605
Gewerbeamt           794-111
Grundbuchamt            794-153
Kasse            794-217
Personal, Kultur + Wirtschaftsförd. 794-400          
Passamt          794-120/121/122/123/124
Rentenstelle                                 794-124
Sekretariat Bürgermeister          794-101
Sozialamt    794-120/121
Standesamt                        794-113
Zentrale Verwaltung, 
Ordnungs- und Sozialwesen         794-110

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1       766290

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7
755051

Schulen

Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schäffner           794-145
Kernzeitbetreuung            0176 12013864
                                                7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule,
Frau Sartison                        76 33 01
Kernzeitbetreuung            0176 12013865
Käthe-Kollwitz-Förderschule, 
Frau Hildebrandt                     76 41 38 
Humboldt-Realschule, 
Frau Frasek          76 33 43
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Frau Horvath und Roxana Schuhmacher   
           76 55 00

Kindergärten
Kinderhaus Regenbogen, 
Postillion e.V., Max.-Kolbe-Weg 1
Tina Dörner          7390090 bzw. 7390091
Schülerhort, Postillion e.V. Max.-Kolbe-
Weg 1
Christine Müller                            7390093
Kommunaler Kindergarten 
Villa Kunterbunt, Heinr.-Schwegler-
Str.10, Michaela Neuer         76 50 82
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume, 
Daimlerstr. 27, 
Edeltraud Schmidt                       76 52 50
Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, 
Annegret Gross                           76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel, 
Otto-Hahn-Str. 1a, 
Herma Bopp-Strifler                     76 52 70
Kath. Kindergarten,  St. Elisabeth, 
Scheffelstr. 11, Doris Link         76 83 38
Kath. Kindergarten St. Luitgard, 
Rudolf-Wild-Str. 56, 
Angelika Wittmann                       76 27 79
Private Kinderkrippe Teddybär, 
Fr.-Ebert-Str. 29, Ulrike Klug        76 88 69 

Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehinder-
tenbetreuung            0 62 03/92 85 30
BürgerKontaktBüro e.V., 
im Rathaus, Zimmer 12          794-155
Jugendtreff - Altes Wasserwerk, 
Schwetzinger Str. 31, 
Postillion e.V.                               76 81 42 
Kirchliche Sozialstation Eppelheim,     
Scheffelstr. 11                             76 38 32
Kommunaler Seniorentreff, 
vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“ 
Nachbarschaftshilfe der kirchlichen
Sozialstation Eppelheim, 
Peter-Böhm-Str. 48/2
   7 56 94 17 o. 76 38 32
Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder + Jugendliche,
Konrad-Adenauer- Ring 8            76 58 08

Schwangerschaftskonfliktberatung,
Schwangerenberatung, sexualpädagog.
Prävention: 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di+Do 15-17 Uhr 
Donum vitae Regionalverband HD/Rhein-
Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 69117 Heidel-
berg Tel:                     4 34 02 81
Fax:        4 34 02 83
info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge             0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis
Friedrich-Ebert-Anlage 9, 69117 Heidel-
berg, Tel. 06221 / 9 72 00, Fax 9 72 02 0,
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach 
tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensbe-
ratung, Schwangerenberatung und Schwan-
gerenkonfliktberatung

Mo + Fr 13-18 Uhr
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

So, Mo, Di geschlossen
Mi+Do 7-8 Uhr + 14-21 Uhr

 Warmbadetag
Fr 7-8 Uhr + 13-21 Uhr
Sa  13-18 Uhr 

(13-15 Uhr Spielenachmittag für Kinder)
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VZ 15 Controlling

Amtliche Bekanntmachungen

VZ 20 Finanzen

Aus dem Ortsgeschehen

Grundbuchamt Eppelheim
Wir haben in den letzten Wochen insgesamt 355 Umzugskar-
tons gepackt und werden am nächsten Montag (25.08.2014) 
unser Grundbuchamt mit allen Akten abgegeben. 
Ab sofort ist für Sie zuständig:
Amtsgericht Mannheim - Grundbuchamt -, Voltastr. 9, 
68199 Mannheim, 
Tel.: 0621/292-1363 und 292-1456, Fax: 0621/292-1307, 
E-Mail: poststelle@gbamannheim.justiz.bwl.de.
Sprechzeiten: Montag - Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Wir werden Sie aber auch weiterhin in Grundbuchangelegen-
heiten beraten, Grundbucheinsicht gewähren, Grundbuchab-
schriften erteilen und öffentliche Unterschriftsbeglaubigungen 
vornehmen.
Auf die Eintragung in das Grundbuch haben wir allerdings 
keinen Einfluss mehr. Wir sind aber zuversichtlich, dass Sie die 
Kolleginnen und Kollegen in Mannheim genauso schnell und 
gut bedienen, wie Sie es bisher von Eppelheim gewohnt waren.

Ihr Team der neuen Grundbucheinsichtsstelle Eppelheim

Beschluss des Gemeinderates vom 18. August 2013 über die 
Feststellung der Ergebnisse der Jahresrechnung der Stadt 
Eppelheim für das Haushaltsjahr 2013 gemäß § 95 Abs. 2 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in 
der Fassung vom 24.07.2000, GBl. S. 581 berichtigt S. 698
Die Jahresrechnung 2013 wird wie folgt festgestellt:
a) Verwaltungshaushalt
Das Einnahme- und Ausgabesoll beträgt             
                35.743.492,34 Euro
Im Ausgabesoll ist eine Unterdeckung von               
     6.776.923,28 Euro 
enthalten, der dem Vermögenshaushalt zugeführt wird.
b) Vermögenshaushalt
Das Einnahme- und Ausgabesoll beträgt                          
     9.613.985,59 Euro
Darin ist die Entnahme aus der allgemeinen Rücklage mit           
     9.449.563,53 Euro
und die Zuführung an die allgemeine Rücklage mit   
           0 Euro
enthalten.
c) Vermögensrechnung
Anlagevermögen               95.164.237,63 Euro
Kreditähnliche Rechtsgeschäfte              16.234.046,03 Euro
Schulden                  6.477.096,33 Euro
Deckungskapital                        72.453.095,27 Euro
                              ==============
d) Haushaltsreste
Der Bildung von Haushaltsausgaberesten im Vermögenshaushalt 
von               0 Euro
wird zugestimmt.
Eppelheim, den 19. August 2014
gez.: Dieter Mörlein, Bürgermeister

Offenlegung der Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht 
für 2013
Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht für das Haushalts-
jahr 2013 liegt in der Zeit vom

25. August bis 02. September 2014
im Rathaus, Schulstraße 2, Zimmer 2, während der üblichen 
Dienststunden gemäß § 95 Abs. 3 GemO zur Einsichtnahme 
öffentlich aus.
Eppelheim, den 19. August 2014
gez.: Dieter Mörlein, Bürgermeister

Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Geburtstage in der kommenden Woche
Montag, 25. August
Hildegard Köplin    80 Jahre
Ursula Jäger    70 Jahre
Dienstag, 26. August
Elisabeth Kneller    81 Jahre
Manfred Weber    76 Jahre
Erika Denese    75 Jahre
Mittwoch, 27. August
Elisabeth Hochreiter   89 Jahre
Gerhard Sommer    76 Jahre
Helmut Michaelis    76 Jahre
Dieter Hölzel    73 Jahre
Erwin Benda    71 Jahre
Donnerstag, 28. August
Elfriede Wood    86 Jahre
Gertrud Hörner    81 Jahre
Maria Vosanovic    75 Jahre
Freitag, 29. August
Dieter Bleiler    79 Jahre
Oskar Sefcik    78 Jahre
Ludmilla Gretz    76 Jahre
Anita Stürznickel    74 Jahre
Samstag, 30. August
Isolde Hornung    87 Jahre
Anna Klemm    78 Jahre
Wolfgang Kopp    73 Jahre
Wolfgang Rauch    70 Jahre
Sonntag, 31. August
Heinrich Vierling    84 Jahre
Theresia Gnilka    82 Jahre
Irmgard Kübler    79 Jahre
Dieter Müller    74 Jahre
Dr. Wolfgang Huth    73 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Basteln in der Stadtbibliothek im Rahmen des 
Ferienprogramms 
42 muntere Mädchen und Jungen tummelten sich am vergange-
nen Dienstag auf dem Platz vor der Stadtbibliothek. Drei "Bastel-
mütter", Ramona Elgg, Sonja Kaufmann und Rebekka Klingshirn, 
Bibliotheksmitarbeiterin Luzia Riegler und Bibliotheksleiterin Elisa-
beth Klett sorgten an vier Basteltischen dafür, dass farbenfrohe 
Schmetterlinge, Mobiles, Dinos und Blumen entstanden. Alle 
Motive wurden aus Alltagsgegenständen hergestellt, wie z.B. aus 
dem Pappkarton der Toilettenpapierrollen. 
Relativ schnell hingen die ersten Schmetterlinge am Baum und es 
folgten bald die restlichen Bastelarbeiten, um diese sofort auszu-
stellen.
Natürlich macht eine solche Bastelarbeit hungrig und auch dur-
stig. Bibliotheksleiterin Elisabeth Klett schaltete rasch die Popcorn-
Maschine (kostenlos zur Verfügung gestellt von Kai Enkler) an und 
sofort gab es eine lange Warteschlange.
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Auch die von Capri Sonne gespendeten Lieblingsgetränkebeu-
tel der Kinder waren schnell vergriffen und danach schmeckte 
auch noch die mundgerecht geschnittene Melone. Der Wettergott 
hatte es zudem mit den Bastelkindern gut gemeint. Die Gesichter 
der Kinder strahlten mit der Sonne vor, während und nach dem 
Basteln um die Wette.

Zufrieden mit ihrer „Arbeit“ machten sich die Kinder mit ihren Eltern 
auf den Heimweg.
Das Bastelteam freut sich schon auf das Herbstbasteln.

Senioren

Akademie für Ältere

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, E-mail:  
pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

zu verschenken
Lfd. Nr. 1800 Tel.: 76 54 51
1 PC (2004) mit Bildschirm, Tastatur, Maus und Software
Lfd. Nr. 1801 Tel.: 70 01 64 (AB)
1 Kaltschaummatratze 90x200 cm, guter Zustand
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu 
verschenken, oder etwas verloren bzw. gefunden, schreiben 
Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. Dann werden Ihre 
Gegenstände hier veröffentlicht. 
Tel. 794-401 oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Verschenken - verloren - gefunden - suchen

Veranstaltungen vom 25. bis 31. August 2014
Montag, 25. August
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard Lautenschläger, Kunst-
werke des Abendlandes und weltweit, Das Portrait, Vortrag mit 
Bildpräsentation
Dienstag, 26. August
10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Polizei Hermann Jochim, Fahr-
radcodierung, Aktion im Hof, 12:30 Uhr, Siegfried Kott, Werksbe-
sichtigung bei  AUDI in Neckarsulm, Anmeldung Beratungsbüro, 
Tel. HD 975032, Führung Herr Kott
Donnerstag, 28. August
07:50 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Horst Karl Kunz, Klaus Haas, 
Mehlingen, 12:30 Uhr, Unterwegs auf dem Hockenheim Ring, 
Anmeldung Beratungsbüro, Tel. HD 975032, 14:00 Uhr Käthe 
Kollwitz Schule, Computertreff, Frau Raj, Herr Krahn, 14:30 Uhr 
Kamera, HD-Brückenstraße 26, N.N., Angelique, 15:00 Uhr TP: 
Karlstor Bahnhof, am Gleis beim , Isabel Ritter-Göhringer, Von 
Tunnel zu Tunnel, Führung, 15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. 
Klaus Unger, Goethe - Faust I, Vortrag mit Rezitation
Freitag, 29. August
07:30 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Ingrid Becker, Burg Guttenberg, 
10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, N.N., Zeitgeschichte – Zeitpro-
bleme, 13:00 Uhr, Bootswerft Empacher in Eberbach, Anmeldung 
Beratungsbüro, Tel. HD 975032, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Rudolf Conzelmann, Zeitgeschichte und aktuelle Politik, Diskussi-
onskreis
Sonntag, 31. August
08:30 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Dr. Jörg Schadt, Konstanz mit 
Landesausstellung Konstanzer Konzil.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten
So 24.08. 10.00 Predigtgottesdienst
   im Anschluss:  Kirchencafé
   Pfrin. Blázquez
Di 26.08. 17.00 Besuchsdienstkreis 
Mi 27.08. 10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg
   Pfrin. Blázquez
So 31.08. 10.00 Predigtgottesdienst
   Pfrin. Blázquez
Bitte beachten!
Öffnungszeiten im Pfarramt 
Sommerferien vom 31.07. – 12.09.2014
MO, DI, FR                    10-12 Uhr 
DO                                 16-18 Uhr
Während der Sommerferien finden keine Gruppen und 
Kreise statt.

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 23.08. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 24.08. 09.30 Hl. Messe
Di. 26.08. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Pfaffengrund
Sa. 23.08. 18.00 Hl. Messe
Wieblingen
So. 24.08. 11.00 Hl. Messe zum Patroziniumsfest 
Ferienvertretung, P. Paul Kunjanayil Paul!
Auch in diesem Jahr können wir – wie schon in den beiden letzten 
Jahren - P. Paul Kunjanayil Paul MCBS aus Indien als Ferienvertre-
tung begrüßen!
Er übernimmt bis Sonntag, 07. September, die priesterlichen 
Dienste für Pfarrer Johannes Brandt und den Beerdigungsdienst 
in den Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit Christophorus. P. 
Paul gehört der Missionary Congregation of the Blessed Sacra-
ment (MCBS) an und promoviert derzeit am Terra Sancta College 
in Jerusalem. Während der Zeit seiner Aushilfe wohnt P. Paul im 
Pfarrhaus St. Joseph in Eppelheim, Rudolf-Wild-Straße 40, und ist 
in dringenden seelsorglichen Notfällen unter der Mobilfunknummer 
(0176) 787 513 33 zu erreichen. 

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Wieblingen
Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen,
Gemeindevorsteher Tel. 06203-85980, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Do. 21.08. 20:00 Gottesdienst  in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

So. 24.08. 09.30 Gottesdienst mit Bezirksevangelist Thomas 
Ringle in HD-Wieblingen, Sandwingert 103

16.00 Jugendtreffen im AQWA Bäderpark, Wall-
dorf, Schwetzinger Str. 88

Do. 28.08. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

So. 31.08. 09.30 Gottesdienst mit Bezirksältesten Gerd 
Merkel in HD-Wieblingen, Sandwingert 103
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Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Jehovas Zeugen 
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache, Freitag, 18.45 Uhr, Samstag, 17 Uhr - Sonntag, 
10 Uhr, Sonntag, 17 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

Do. 04.09. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

So. 07.09. 09.30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

11.00 Andacht im Seniorenheim Kranichgarten 
HD-Pfaffengrund

Kommunalpolitische Radtour
Eine große Zahl von Radlern konnte der Vorsitzende des Stadtver-
bandes der CDU Eppelheim Volker Wiegand wieder zur kommu-
nalpolitischen Radtour begrüßen. Der Sprecher der CDU-Fraktion 
im Gemeinderat, Trudbert Orth, hatte eine Tour mit interessanten 
Anlaufstellen vorbereitet. Auch in diesem Jahr war unser Bundes-
tagsabgeordneter Dr. Karl A. Lamers nach Eppelheim gekommen 
und nahm die Gelegenheit wahr, im Rahmen seiner Sommertour 
die Teilnehmer zu begrüßen. Mit Dr. Eva Gredel und Thomas Bir-
kenmeier waren auch die beiden Kandidaten um die Nachfolge 
unseres Landtagsabgeordneten Gerhard Stratthaus dabei und 
haben sich aus erster Hand über aktuelle Projekte vor Ort infor-
miert. Erste Station der Radtour war der neue Kunstrasenplatz auf 
dem Gelände der DJK Eppelheim. Nach einführenden Informatio-
nen von Trudbert Orth erläuterte DJK-Vorstandsmitglied Michael 
Rothmund Details zum Aufbau zur Pflege des Platzes und beant-
wortete Fragen der Interessierten. Um die Versorgung des Gewer-
begebietes mit Fernwärme ging es bei der Norma. Die Stadtwerke 
Heidelberg wollen langfristig in ganz Eppelheim Fernwärme anbie-
ten. Dass das Gewerbegebiet zuerst angeschlossen wird, liegt an 
der Fernwärmeübergabestelle im Bereich des Heidelberger Kreu-
zes. Im Weiteren war das Fachmarktzentrum ebenso Thema wie 
in der Hauptstraße die Planungen für die Erneuerung der Straßen-
bahnbrücke.
Mit einem Besuch in der Baumschule der Firma Holz und Stein 
ging die Tour weiter. Inhaber Swen Mitzkewitsch führte die Inter-
essierten über das Gelände und lud zu einem Imbiss und Umtrunk 
ein.
Beim ASV erläuterte Trudbert Orth die Planungen für einen neuen 
Sportplatz das Bahngelände.
Zum Abschluss kehrten die Radler im Schützenhaus ein, um in 
gemütlicher Runde weitere kommunalpolitische Themen zu dis-
kutieren. Volker Wiegand bedankte sich bei Trudbert Orth für die 
bestens vorbereitete Tour und lud schon zur nächsten Radtour am 
11.08.2015 ein.          

Parteien

CDU     www.cdu-eppelheim.de

SPD www.spd-eppelheim.de

Die Arbeitsgemeinschaft für Bildung Rhein-
Neckar/ Heidelberg begrüßt die neuen 
Schulbauförderrichtlinien der grün-roten 
Landesregierung ausdrücklich.
„Diese bisher 84,7 Millionen Euro sind gut angelegtes Geld.“, ist die 
stellvertretende Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft für Bildung 
Renate Schmidt überzeugt. "Nun fehlen nur noch die Anträge aus 
weiteren Kommunen des Rhein-Neckar Kreises und aus der Stadt 
Heidelberg", ergänzt Vorstandsmitglied Elfi Thompson, „denn 
Bedarf gibt es sicher genug.“ 
Auf diese Richtlinien hat die Eppelheimer  Verwaltung gewartet um 
mit dem Bau des Schul-Medien-Freizeitzentrums (SMFZ) zu begin-
nen. "Jetzt gibt es keine Gründe mehr für die Verzögerung", so 
Renate Schmidt, "denn alle Eppelheimer Schulen haben aktuellen 
Raumbedarf bekundet."
Mit der Novellierung der Richtlinien bietet die Landesregierung die 
Grundlage, die Ziele für den Bildungsaufbruch konsequent umzu-
setzen. Städte und Kommunen haben nun Klarheit und können 
mit den Um-und Neubauten von Schulgebäuden beginnen, denn 
Schulen brauchen Raum für Ganztagsschule, gemeinsames 
Lernen  und individuelle Förderung. 
Für die SPD Baden-Württemberg hat - trotz Sparauflagen - die 
Bildungsgerechtigkeit oberste Priorität, denn Bildungsinvestitionen 
sind immer Investitionen in die Zukunft.

Vereine und Verbände

ASV/DJK Fußball  

ASV/DJK Eppelheim - VFB Gartenstadt 3:3
Trotz dreimaliger Führung reichte es im Spiel gegen Gartenstadt 
nur zu einem 3:3 Unentschieden. Einen Auftakt nach Maß erwar-
tete die SG. Bereits in der 3. Minute erzielte Manuel Kieser per Kopf 
die frühe Führung. Mit zunehmender Spieldauer konnten sich die 
technisch versierten Gäste ein leichtes Übergewicht im Mittelfeld 
erarbeiten. Es dauerte aber bis zur 42. Minute ehe die Gäste durch 
den besten Gartenstädter Spieler Markus Urban der Ausgleich 
gelang. Die erste Möglichkeit in der zweiten Halbzeit hatte Patrick 
Fetzer, er scheiterte aber mit seinem Freistoß an Torwart Patrick 
Glücklich, der den Ball noch aus der Ecke fischen konnte. 
Eine Kopie des ersten Tores brachte Eppelheim erneut in Führung 
(53. Min.).  Nach einem Freistoß von Christopher Kulik war  Manuel 
Kieser zur Stelle und traf per Kopf zum 2:1. Die Führung währte 
aber nur kurz. Als der Schiedsrichter ein Foulspiel an Kai Baumann 
nicht ahndete nutzten dies die Gäste konsequent aus und kamen 
durch Stefan Frögert (57.) zum Ausgleich. In der Folgezeit wurde 
die Partie etwas hektischer und der Schiedsrichter musste meh-
rere gelbe Karten auf beiden Seiten verteilen. Nach einem Pass 
von Felix Rehm wurde Kulik in der 84. Minute im Strafraum gefoult.
Kai Baumann nutze diese Chance und verwandelte den Elfmeter 
sicher zur 3:2 Führung. Die Gäste setzten nun alles auf eine Karte 
und Ergün Parkel gelang in der Nachspielzeit noch der Ausgleich. 
Aufstellung:  Goos - Hauck - Kieser - Fetzer - Köbler (64. Zeh) - 
D. Baumann - Örum - Schneider - K. Baumann - Rehm - Kulik
Nächste Spiele:
Sonntag, 24.08.2014, 15:00 Uhr SV Rohrbach/S – ASV/DJK 
Eppelheim 
Mittwoch, 27.08.2014, 19:00 Uhr, ASV/DJK Eppelheim - TSV 
Kürnbach
Samstag, 30.08.2014, 15:30 Uhr FC Zuzenhausen – ASV/DJK 
Eppelheim

ASV E-Jugend Anfang August zu Gast in 
Altenbach
Bei einem Freundschaftsspiel anläßlich eines Herren-Turniers 
in Altenbach/Schriesheim kam es zu einer Begegnung unserer 
E-Jugend-Spieler mit dem SV Schriesheim.
Frisch in den Sommerferien ging es gleich am zweiten Ferienwo-
chenende zur oberhalb von Altenbach gelegenen Sportanlage.
Als nette Gäste erwiesen sich unsere Spieler und lieferten ein 
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interessantes Spiel ab mit vielen Toren auf dem gut bespielbaren 
Kunstrasen.
Die erste Halbzeit verlief recht ausgeglichen, jedoch musste Ben-
jamin Mitte der ersten Hälfte das erste Mal hinter sich greifen.  Die 
Angriffe der Eppelheimer fanden selber leider nicht ins gegnerische 
Ziel. Mit 0:3 ging es in die Pause.
Viele weitere Tore gab es dann in der zweiten Halbzeit. Nachdem 
Louis das 1:3 markiert hatte und die Angriffsbemühungen Früchte 
zu tragen schienen, gab es jedoch kurz hintereinander zwei 
Gegentore.
Das zweite Tor für Eppelheim von Max war noch nicht der End-
stand. Die Schriesheimer, die nach den Sommerferien alle in der D- 
Jugend spielen werden ließen sich den Sieg nicht mehr nehmen.
Zum Schluss die Erkenntnis, dass die  Vorbereitung  erst begonn-
nen hat, es  noch einiges zu tun gibt und die Mannschaft auf einem 
guten Weg ist sich zu finden.
Der Blick ist zu richten auf die Abwehr (spiele in der Abwehr nie 
einen Ball quer in die Mitte) und die anderen Mannschaftsteile.
Ein Dank an den Trainer Max, der erst in der letzten Saison das 
Traineramt übernommen hat und schon ruhig und souverän seine 
Mannschaft am Spielfeldrand betreut.
Unsere Buben erwiesen sich als sehr faire Verlierer mit einem 
freundschaftlichen Abklatschen des Gegners nach Spielende.
Zum Abschluss des Tages durften  die Kinder beim Spiel um den 
dritten Platz des Tuniers mit einlaufen.
Es spielten Robert Karch, Max Bittler (1), Luis Kietzmann (1), 
Nils Treiber, Benjamin Treiber (TW 1. HZ), Ratin Sazedul (TW 
2. HZ), Samir Feta, David Rentmeister, Matthias Kreuzer

Aktiver Tag mit dem AWO Spielmobil im JUZ
Zahlreiche Spielstationen erwarteten die Mädchen und Jungen 
auch wieder in diesem Jahr. Im kreativen Bereich herrschte 
Andrang bei der Schminkstation, dem Formen von Gipsskulturen 
und der Gestaltung von Ansteckbuttons. 
Die sportliche Attraktion und große Herausforderung war das 
Kistenklettern. Hier wetteiferten die Jungs und Mädels um Höchst-
leistungen. Gut gesichert an den Seilen war der Ehrgeiz groß, um 
den höchsten Kistenberg zu formen. 
Gut angenommen wurden gemeinsame Denkspiele im großen 
JUZ-Raum, bedeuteten diese doch auch eine gewisse Ruhephase 
nach sportlichen Aktivitäten.
Das fünfköpfige Spielmobilteam sorgte somit wieder mit ihrem 
großen Spielangebot für einen aktiven Tag im Ferienprogramm. 
Eine Verschnaufpause gab es lediglich als die Vorsitzende Elfi 
Thompson und Stellvertreter Achim Lenz die Verpflegung übernah-
men. Zur Stärkung gab es heisse Würstchen, belegte Brötchen 
und am Nachmittag den von AWO Frauen gebackenen Kuchen. 
„Es war wieder ein schöner Tag, um den Kindern in den Ferien eine 
Abwechslung anzubieten“, so Elfi Thompson. „Allerdings mit einem 
Wermutstropfen, da sich dieses Jahr weniger Teilnehmer einge-
funden hatten. Vielleicht eine Auswirkung des neuen Anmeldever-
fahrens welches nur über das Internet und auch etwas kurzfristig 
möglich war. Berufstätige Eltern planen die Ferienbetreuung meist 
recht früh“ ergänzt die Vorsitzende.

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

„Lasst die Bäume stehen“
Unterschriftenaktion geht weiter
Seit Mai läuft die Unterschriftenaktion für den Erhalt des alten 
Baumbestands auf dem Kindergartengelände „Villa Kunterbunt“.
Die Aktion stößt auf breite Resonanz bei den Bürgern. Bis zu 600 
Bürger haben bislang mit ihrer Unterschrift das Anliegen unter-
stützt. Sie alle fordern: „Lasst die Bäume stehen“. Bis Ende Sep-
tember soll nun die Aktion fortgeführt werden. 
Die mittlerweile bekannt gewordenen Pläne für den neuen Kinder-
garten sehen vor, das gesamte Gelände zu bebauen. Demnach 
wäre kein Platz für die alten Bäume und schon gar nicht für neue 
Bäume. Die wenigen schattigen Spielflächen, die den Kindergar-
tenkindern auf dem neuen Gelände bliebe, sind vernachlässigbar. 
Nach Anfragen bei Bürgermeister Mörlein sieht die Stadt aber 
keine Notwendigkeit, diese ökologisch wertvollen, lärmmindernden 
und schattenspendenden Bäume zu erhalten. Wie schon oft in der 
Vergangenheit, werden alte Bäume nicht in die Planung einbezo-
gen. Der Satz: „Kindergarten oder Bäume“ ist ein vorgeschobe-
nes Argument. Es ist nicht hinnehmbar, dass hier Interessen von 
Umweltschutz und Kinderbetreuung gegeneinander ausgespielt 
werden. Gelände für eine Erweiterung ist vorhanden. Es wäre des-
halb ein Skandal, den Baumbestand trotz der bestehenden Alter-
native der Kettensäge zu überlassen. 
Mittlerweile äußern sich viele Bürger gegenüber den Initiatoren 
bestürzt über die Vorhaben der Stadt, insbesondere über die feh-
lende Information im Vorfeld. Die Eppelheimer Bürger wussten 
bis dato nichts von den Bauplänen auf dem Alten Friedhof und 
berichteten uns über vergangene Maßnahmen der Stadtplaner. 
So berichtete eine Anwohnerin, dass beim Bau des Kindergartens 
St. Luitgard von der Stadt Eppelheim die Zusage gemacht worden 
sei, die alten Bäume auf dem Gelände zu erhalten. Während der 
Bauphase fielen dann nach und nach fast alle Bäume mit der 
Begründung, die Wurzeln seien verletzt worden. Diese Vorgehens-
weise droht nun auch im Fall „Villa Kunterbunt“. 
Eppelheim ist die am dichtesten bebaute Gemeinde und gleich-
zeitig von einer Autobahn eingekesselt. Gleichwohl herrscht hoher 
Durchgangsverkehr aus Plankstadt und Schwetzingen. Jede 
Grünfläche hat die wichtige Funktion des Lärmschutzes und dient 
als Luftfilter für die hohen Emissionen des Straßenverkehrs. 
Der ökologische Wert der Bäume ist ebenfalls unschätzbar. Im 
Frühsommer finden viele nützliche aber durch die intensive Agrar-
wirtschaft bedrohte Insekten, wie Honigbienen, Hummeln und 
solitärlebende Bienen, eine zuverlässige Nahrungsquelle in den 
Bäumen. Zu Tausenden werden sie von dem Duft der Lindenblü-
ten angezogen. Die hohe CO²-Bindung der alten Bäume ist durch 
ihre enorme Biomasse nicht mit jungen Bäumen vergleichbar. Glei-
chermaßen produzieren sie lebensnotwendigen Sauerstoff.
Wir wünschen uns, dass die Stadt Eppelheim eine Lösung zu Gun-
sten des Baumbestandes findet, und stehen mit konstruktiven Vor-
schlägen bei der Umsetzung zur Seite.
Bitte unterstützen Sie unsere Aktion. Unterschriftenlisten liegen im 
Reformhaus Budjan, im Eppelheimer Buchladen sowie im Vitamin-
haus aus. 
Kontakt: Dipl.-Biol. Claudia Grau-Bojunga, Tel: 796582, E-Mail: 
claudia-grau@t-online.de, Dipl.-Ing. Hubertus Mauss: kontakt@
gartengestaltung-mauss.de

BI „Rettung des alten Baumbestandes im 
Garten der „Villa Kunterbunt“
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Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rathaus-
vorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

Sportlicher Start in die Ferien mit dem ECC
Auch in den Ferien kommt beim ECC keine Langeweile auf. Gleich 
in der ersten Ferienwoche  kamen viele  Gäste in die Neue Heimat 
- so nennen die ECC-Mitglieder liebevoll ihre wieder neu herge-
richtete Trainingsstätte. Unter der Leitung der Trainerinnen Sandra 
Schönerstedt und Melanie Herrenkind begann das Tanzprogramm 
mit einem gemeinsamen Aufwärmen und Kennenlernen. Auf dem  
Plan standen die 2 Tanzarten, die beim ECC auf der Bühne gezeigt 
werden. Zuerst mussten sich die Mädchen in einer Reihe sortieren, 
damit sie - wie auch die Garden - der Größe nach geordnet stehen. 
Nachdem dies erfolgreich gemeistert worden war, erlernte die 
Gruppe verschiedene Grundschritte des Marsches, was manch-
mal nicht so einfach war. Nach einer kleinen Stärkungspause, ging 
es an den Showtanz. Hier studierte Sandra Schönerstedt mit den 
Mädchen einen kleinen fetzigen Tanz ein, den die Gruppe anschlie-
ßend den Eltern noch präsentierte. Zum Abschluss gab es für jeden 
Teilnehmer eine Urkunde. 
Wenn ihr Lust bekommen habt, bei uns mit zu machen. Unsere 
Trainingszeiten sind 
Krümel (3-6 Jahre) mittwochs 16.00-17.00 h
Jugend (7–10 Jahre) dienstags 15.45 ( 1600 Uhr) -17.30 h
Junioren (11-14 Jahre) dienstags 17.00 – 18.30 h
Aktive (ab 15 Jahre) montags 18.00 - 20.00 h
Wenn ihr noch Fragen habt könnt ihr euch gerne an unsere Garde-
ministerin Anja Dörr, Mobil 0175 1511960, wenden.

Eppelheimer Carneval Club 

Nehmen wir mal an, Sie sind Mitglied im ETC und hätten Lust auf 
Tennis. Vielleicht ein Stündchen oder auch zwei. Sie haben es satt, 
sich immer mit dem gleichen Partner für ein Spiel mit Schläger und 
Ball zu einem bestimmten Termin zu verabreden. Sie haben zwar 
einen festen Partner, der ist aber gerade in Urlaub oder trägt mal 
gerade einen Gips an der Schulter. Vielleicht benutzt er auch die 
Ausrede, dass seine Bespannung gerissen ist und er nur einen 
Schläger besitzt. Sie sind mal gerade als Mitglied beim ETC auf-
genommen, aber alleine gegen die Übungswand zu spielen oder 
einfach nur Aufschläge zu probieren macht keinen Spaß. Soll ich 
noch weitere Gründe aufzählen?
Da hätte ich ein Angebot. 
Tennistreff am Freitag
Packen Sie Ihre Tennisklamotten, erscheinen freitags gegen 18 Uhr 
auf der Anlage, lassen sich überraschen wer da noch erscheint, 

Eppelheimer Tennisclub

nutzen die reservierten Plätze, schnappen sich einen der „Tennis-
Treff-Teilnehmer“ und legen mit dem Spiel los. 
In den vergangenen Jahren haben wir dieses Programm bereits 
angeboten. Angenommen wurde es anfangs bestens, später ist 
es eher eingeschlafen. Vielleicht hat der eine oder andere Teil-
nehmer inzwischen einen passen Spielpartner gefunden und sich 
einen anderen Wochentag für sein Spiel vorgenommen. Trotzdem 
sollte man eine solche Idee nicht einfach auslaufen lassen, son-
dern immer wieder neu aufnehmen. Gerade für Neumitglieder ein 
interessantes Angebot, wie ich meine. 
Probieren Sie es doch einfach mal, am Freitag ab 18 Uhr auf der 
Tennisanlage zu sein. Mitbringen sollten Sie nur Bälle, Schläger, 
Sportkleidung und letztendlich gute Laune. Wenn das Andere 
ebenfalls sich zu Herzen nehmen, dann sollten wir ein paar Paa-
rungen zusammen stellen können und einfach Spaß am Tennis 
haben. Und ob wir das an den nächsten Freitagen wiederholen, 
das liegt ganz alleine an den Teilnehmern.

Hat Ihr Kind Interesse Tennis zu spielen?
Wir haben für die Wintersaison 2014/2015 ein interessantes Paket 
geschnürt:
- Intensiv-Tenniskurse
- Gratis Ballschule
- Gratis Einsteigerkurse
- Gratis Konditions- und Koordinationstraining für Teilnehmer der    
  Intensiv-Tenniskurse
- Kooperation mit der Friedrich-Ebert-Schule
- Schnupperstunden am 12. September.
Alle weiteren Informationen finden Sie unter www.etc-eppelheim.de

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des Vereins,
die SG Poseidon veranstaltet auf der Eppelheimer Kerwe (04. + 
05.10.2014) für alle Schwimmer, Triathleten und Freunde des 
Vereins wieder ein abwechslungsreiches Programm unter dem 
Motto „Poseidon goes Kerwe 2014“. Damit das ein voller Erfolg 
wird, brauchen wir alle Mitglieder und ganz besonders Dich.
Bei Kaffee, Kuchen und frischen Waffeln könnt ihr am Samstag 
und Sonntag die Kerwe tagsüber ausgiebig genießen.
Dieses Jahr ist ein Malwettbewerb für die Kinder, bei dem es eine 
Prämierung geben wird, vorgesehen.
Anschließend können die Kinder noch abtanzen in der Kinderdisco.
Samstagabend (ab 18:00 Uhr) geht mit Bier am Schankwa-
gen, Cocktails und heißer Musik im Zelt die Party richtig los.
Für einen erfolgreichen Ablauf der Kerwe suchen wir:
• Helfer für den Auf– und Abbau
• Spender für Waffelteig & Kuchen (bitte keine Sahnekuchen)
• Helfer hinter der Kaffee-/Kuchen- und Getränketheke
• Helfer im Schankwagen
Die Kerwe ist für den Verein dann erfolgreich, wenn sich 
genügend engagierte Helfer für Kuchen-/Waffelteigspenden 
und für Verkauf, Auf- und Abbau melden.
Einblick in die Helferlisten gibt’s unter www.sgposeidon.de. 
Meldet Euch bitte spätestens bis Dienstag 30.09.14 bei info@
sgposeidon.de oder tragt Euch nach den Sommerferien während 
der Geschäftszeiten im Hallenbad (Mo 16 – 18 Uhr, Di 15 – 17 
Uhr) in die ausliegenden Listen ein. Kuchen-/Waffelteigabgabe 
direkt am Stand in der Dr.-Emil-König-Straße. (Samstag ab 12 Uhr, 
Sonntag ab 11 Uhr)

SG Poseidon
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Liebe Schwimmer, Schwimmer-Eltern und Triathleten!
OHNE EUCH geht’s nicht!! Wir bitten Euch um tatkräftige Unter-
stützung und ein zahlreiches Erscheinen auf der Eppler Kerwe, 
dann wird’s garantiert ein voller Erfolg.
Danke für Euer Engagement!
Poseidon goes Kerwe 2014                   Das Kerwe Orga-Team !

Heidees Open-Spieler erreichen historisches 
Resultat bei Club-Weltmeisterschaft
Ultimate Frisbee: Viertelfinaleinzug bei der Club-WM in Ita-
lien bedeutet bestes Abschneiden eines deutschen Herren-
Teams in der Turniergeschichte – Mixedteam komplettiert 
tolles Ergebnis mit Platz 16
Mit dem sensationellen 8. Platz übertrafen die eingangs auf Rang 
36 gesetzten Frisbeesportler der Heidees vom TV Eppelheim alle 
Erwartungen bei den letzte Woche (02.-09.8.) im italienischen 
Lecco am Comer See ausgetragenen 10. Vereinsweltmeister-
schaften im Ultimate Frisbee. Den Titel sicherte sich am Samstag, 
9.8. in einem rein amerikanischen Finale zum zweiten Mal in Folge 
das seit Jahren dominierende Clubteam „Revolver“ aus San Fran-
cisco gegen Seattle Sockeye. Bestes europäisches Team wurde 
„Clapham“ aus London auf Rang 5.
Spielertrainer Moritz Rosenfeld führt den Erfolg der Heidees auf die 
mannschaftliche Geschlossenheit des 27köpfigen Kaders zurück:
„Wir haben auf und neben dem Platz über die ganze Woche groß-
artig harmoniert, das hat in den entscheidenden Spielen vor allem 
gegen nominell stärkere Teams den Ausschlag gegeben.“ Nach-
dem der erste Spieltag wegen heftiger Regenfälle komplett ausfiel, 
legten die Kurpfälzer am Montag mit Siegen gegen den kolumbia-
nischen Meister Euforia Bogota und die Wildcats aus Wellington, 
Titelträger aus Neuseeland, eine sehr gute Ausgangsbasis für den 
weiteren Turnierverlauf. Im Gruppenendspiel gegen den englischen 
Vizemeister Chevron aus Manchester musste zwar ebenso wie im 
ersten Zwischenrundenspiel gegen das amerikanische Topteam 
Boston Ironside eine knappe Niederlage quittiert werden. Im ent-
scheidenden Duell gegen „Mephisto“ aus Montreal behielten die 
Heidees aber mit 15:13 die Oberhand, und sicherten sich damit 
den Einzug ins Achtelfinale.
Dort gelang am Donnerstag gegen den kanadischen Vizemei-
ster „Phoenix“ aus Ottawa, der mit ungewohnt körperbetonter 
Spielweise aufwartete, ein 14:11-Erfolg. „Diesen Sieg gegen den 
großen Favoriten aus Kanada haben wir durch die Konzentration 
auf unsere Stärken wie eine schnelle, variable Offense und eine 
engagierte Defense sowie dem Spiel über die gesamte Breite des 
Kaders erreicht“, kommentiert Offense-Kapitän und Nationalspieler 
Martin Jakob den Spielverlauf.
Das anschließende Viertelfinale gegen den australischen Meister 
„Colony“ aus Sydney, Nr. 6 der Setzliste, ging allerdings ebenso 
verloren wie die Platzierungsspiele am nächsten Tag gegen den 
kanadischen Meister „Furious George“ aus Vancouver und den 
japanischen Titelträger „Buzz Bullets“ aus Tokio, die vor dem Tur-
nier an Rang 3 gesetzt waren. Spielertrainer Rosenfeld resümiert 
dazu: „Vor allem das 14:17-Endergebnis des Platzierungspiels 
gegen „Buzz Bullets“, immerhin Weltmeister von 2006, zeigt, dass 
sich unser Team mittlerweile auf internationalem Topniveau im Ulti-
mate Frisbee überwiegend auf Augenhöhe bewegen kann.“
Nachdem die Vorjahresfinalisten der deutschen Meisterschaften, 
Bad Skid aus dem Raum Heilbronn und die Frizzly Bears Aachen 
als weitere deutsche Vertreter in der Vor- bzw. Zwischenrunde 
ausschieden und das Turnier schließlich auf den Plätzen 25 und 
23 abschlossen, können die Eppelheimer mit einigem Rückenwind 
die nationalen Titelkämpfe Mitte September angehen, bei denen 
sie als topgesetzte Mannschaft eine Favoritenrolle einnehmen.
Den großen Heidelberger Erfolg rundete der Achtelfinaleinzug des 
ebenfalls vertretenen Mixed-Teams der Heidees ab. Nach einem 
2. Platz in der Vorrunde gelang durch einen Sieg gegen den bel-
gischen Meister Freezbeez die Qualifikation für die K.O.-Runde, 
in der sich die Mannschaften aus Nordamerika und Australien 
allerdings als zu stark erwiesen. Dennoch übertraf der 16. Rang 
im wie bei den Herren 48 Teilnehmer starken Feld auch hier die 
Erwartungen deutlich. Insgesamt waren durch die Beteiligung an 
verschiedenen Teams etwa 50 SpielerInnen der Heidees sowie 
zahlreiche mitgereiste Zuschauer aus dem Vereinsumfeld bei der 
WM vertreten.

TVE Frisbee

Tobias Hampel (Heidees) fängt einen Pass vor einem Verteidiger 
(Phoenix) im Viertelfinale der Club-WM, Fotograf Matthias Bruck-
lacher

Teamfoto Heidees mit dem japanischen Meister „Buzz Bullets“ aus 
Tokio nach dem Spiel um Platz 7, Fotograf Vitor Vieira

Sportabzeichengruppe fährt 20 km auf dem 
Hockenheim Ring
Am Freitag, dem 22. August, um 16:45 Uhr, treffen wir uns am 
TVE Sportplatz, Kirchheimer Str. 100, um gemeinsam zum Hok-
kenheimring zu fahren und dort gegen ca. 18 Uhr die 20 km Lang-
strecke per Rad abzulegen. Wer erst in Hockenheim dazukommen 
möchte, kann auch direkt mit dem Auto zum Ring fahren.
Treffpunkt: Eingang Fahrerlager, Öffnungszeit ca. 17:45 Uhr.
Start der 20 km erfolgt ca. 18 Uhr, nach der Anmeldung.
Für diesen Tag stehen die Wetterprognosen auf Sonnenschein, 

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

Verein der Gartenfreunde 

EPPELHEIMER RETTICHFEST 2014
Am 23. und 24. August findet in der Kleingarten-
anlage bei der Grillhütte unser traditionelles Ret-
tichfest statt.
Beginn:  Samstag, 23. August, 15.00 Uhr,
    Sonntag, 24. August, 10.00 Uhr 
    (Frühschoppen)
Als Spezialitäten bieten wir an:
gegrillte Schweinshaxen    
Fleischkäse (bayer. Art)    
Weißwürste, Servela    
dazu Rettich 
(gedreht und als Salat).
An beiden Tagen
    ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen.

W I R  F R E U E N  U N S  A U F  I H R E N  
B E S U C H      DER  VORSTAND
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

23./24. Aug. 15/10 Uhr Rettichfest Vereinsgelände Gartenfreunde

Ausstellungen

Dauerausstel-
lung

zu den Öff-
nungszeiten

Ausstellung mit Werken von Prof. Josef Walch zum
Thema "Hase" Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Frei-
tag im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmu-

seum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Freitag, 22. bis Sonntag, 31. August 2014
Veranstaltungskalender

Sparkasse Heidelberg überreicht Preise vom 
Gewinnspiel bei der BDS-Leistungsschau
Die Sparkasse Heidelberg, sagte Filialleiter Moussa Konaté, sei 
wieder gerne Partner bei der BDS-Leistungsschau Mitte Juli in der 
Rudolf-Wild-Halle gewesen. Das enorme Leistungsspektrum prä-
sentierte der Bund der Selbstständigen erfolgreich und von Erfolg 
gekrönt war auch die Teilnahme von Annette Zeh, von Andrea 
Hansen und Tamara Beigel beim Stand der Sparkasse. Geschick-
lichkeit zu beweisen, lautete dort das Motto, denn passend zur 
Fußball-Weltmeisterschaft in Brasilien galt es, auf einem sogenann-
ten "Wii-Balance-Board" den Ball zielgenau zu köpfen. Obwohl 
es etwa für Anette Zeh eine absolute Premiere auf dem Board 
gewesen ist, hat sie dennoch im positivsten Wortsinne "Köpfchen" 
bewiesen und landete auf Platz 1. Über den Gutschein in einem 
großen Baumarkt werde sich sicherlich vor allem Gatte Ralf sehr 
freuen, lächelte sie und auch Andrea Hansen betonte, dass der 
Sparkassen Gewinn genau zum richtigen Zeitpunkt komme und 
dazu genutzt werde, den Garten daheim zu verschönern.

Sparkassen-Filialdirektor Dirk Winkler (links) und Filialleiter Moussa 
Konaté freuen sich, dass Annette Zeh (2.v.l.) und Andrea Hansen 
im Rahmen der BDS-Leistungsschau Mitte Juli so viel "Köpfchen“ 
bewiesen haben.

Weitere Informationen

Seit vier Jahren Pflegestützpunkt in Wein-
heim: Beratung und Unterstützung rund um 
die Pflege
Mittlerweile gibt es den Pflegestützpunkt des Rhein-Neckar-Krei-
ses in Weinheim seit fast vier Jahren. Ratsuchende erhalten dort 
unabhängige, umfassende und kostenfreie Beratung rund um das 
Thema Pflege- und Unterstützungsbedarf. 
Fast wie ein roter Faden zieht sich durch die Beratungen ein Haupt-
thema, nämlich wie Pflege, Versorgung und Betreuung strukturiert 
und organisiert werden können, welche Angebote passen und wie 
diese finanziert werden können, weiß Karola Marg, Leiterin des 
Pflegestützpunktes des Rhein-Neckar-Kreises in Weinheim. Ange-
hörige und Betroffene haben mehr oder weniger genaue Vorstellun-
gen, wie ihre Verwandten oder sie selbst versorgt und unterstützt 
werden sollen. Im Pflegestützpunkt können Möglichkeiten und 
die nächsten Schritte erörtert werden. Ein Teil der Ratsuchenden 
wendet sich an den Pflegestützpunkt, wenn es sich abzuzeichnen 
beginnt, dass ein selbständiges Leben ohne Unterstützung auf 
Dauer nicht mehr möglich ist. Es werden Fragen behandelt wie bei-
spielsweise welche Hilfen sinnvoll und möglich sind, mit welchen 
Organisationen Kontakt aufgenommen werden kann oder welche 
Anträge zu stellen sind. Besonders dringend ist der Beratungsbe-
darf, wenn Angehörige unter Handlungsdruck stehen, weil sich die 
zu pflegende Person im Krankenhaus, in der Reha, in der Kurzzeit-
pflege befindet und nicht sicher ist, ob ein selbständiges Leben zu 
Hause weiterhin möglich sein wird. 
Nach Angaben des Sozialministeriums Baden-Württembergs ist 
für ältere Menschen die Gefahr, nach einem Klinikaufenthalt in ein 
Pflegeheim zu kommen besonders groß. Hier versucht die Bera-
terin des Pflegestützpunktes Perspektiven aufzuzeigen, Möglich-
keiten zu erörtern, mit Betroffenen und Angehörigen das Für und 
Wider abzuwägen, auch Mut zu machen, es mit Unterstützung zu 
Hause zu probieren. 
Die Pflegeversicherung bietet für Personen mit Pflegestufe und ihre 
Pflegepersonen viele Bausteine, die zu einem Mix zusammenge-
stellt, einen längeren Verbleib zu Hause ermöglichen können.
Pflegestützpunkte kennen die Angebote in der Region und helfen 
die passende Unterstützungsleistung zu finden. Dabei arbeiten 
Pflegestützpunkte kooperativ mit allen zusammen, die in das 
Arrangement einbezogen werden können: mit Pflegediensten, 
Pflegeheimen, Sozialdiensten der Krankenhäuser und Rehakli-
niken, Organisationen des bürgerschaftlichen Engagements, der 
Selbsthilfe, Pflegeberater der Pflegekassen, Ansprechpartner bei 
Behörden, Fahrdienste, Betreuungsdienste und viele andere. 
Viele Betroffene und Angehörige haben mit dem Pflegestützpunkt 
des Rhein-Neckar-Kreises in Weinheim nun schon seit Jahren Kon-
takt, denn ihre Situation stellt sie vor immer neue Herausforderun-
gen. Sie schätzen es, bei Problemen und Fragen um die Stellen zu 

Rhein-Neckar-Kreis

wissen, wo sie unter Wahrung des Datenschutzes Informationen 
und Unterstützung bekommen können. Neben der Einzelberatung 
findet im Pflegestützpunkt einmal im Monat ein Gruppenangebot 
statt. Es ist speziell für Angehörige von demenzkranken Menschen, 
die sich mit anderen austauschen möchten und Informationen und 
Anregungen suchen. 
Aber nicht nur Privatpersonen, sondern auch Sozialdienste, gesetz-
liche Betreuer, ambulante Pflegedienste und andere Beratungs-
stellen wenden sich mit Fragen an den Pflegestützpunkt. Dabei ist 
das Beratungsspektrum so breit, dass es kaum von einer einzelnen 
Person erfüllt werden kann. Deshalb ist die Arbeit in einem Netz-
werk wie dem "Runden Tisch Demenz" oder der "Sozialen Viel-
falt" so wichtig. Da gibt es Fachleute, die in komplexen Situationen 
gefragt oder miteinbezogen werden können.  
Der Pflegestützpunkt des Rhein-Neckar-Kreises in Weinheim ist in 
der Weinheim-Galerie, Dürrestraße 2 zu finden; Ansprechpartnerin 
ist Karola Marg, Tel. 06221 522 2620, E-Mail: karola.marg@rhein-
neckar-kreis.de.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 10 bis 12 Uhr + 13 bis 15 Uhr
Donnerstag: 10 bis 12 Uhr und 13 bis 17:30 Uhr.

also nutzt alle die Chance und gönnt Euch diese interessante Ver-
anstaltung direkt auf dem Formel-1-Belag. Im Anschluss werden 
wir gemütlich im Biergarten der Eiche die Langstrecken-Abnahme 
ausklingen lassen. Wir werden auch versuchen, mit dem Vereins-
bus nach Hockenheim zu kommen; als Materialfahrzeug oder zum 
Transport von Rennrädern.


